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Aufregung in Favoriten: 600 Euro für 20
Minuten beim Umzug?

Ein Wiener erhält eine 600 Euro Forderung wegen
angeblichem unerlaubten Parkens während des Umzugs

seines Sohnes in Favoriten.

Kundratstraße 16–24, 1100 Wien, Österreich - Ein Wiener
Vater, der im Frühjahr seinem Sohn beim Umzug in die neue
Wohnung in Favoriten half, sieht sich mit einer unerwarteten
Forderung konfrontiert. Dies geschah, als er kurzzeitig auf einem
Parkplatz vor dem Wohnhaus in der Kundratstraße 16–24 parkte.
Wochen später erhielt er überraschend einen Anwaltsbrief, in
dem ihm vorgeworfen wird, an zwei Tagen unberechtigt geparkt
zu haben. Der Vater kann diese Forderung jedoch nicht
nachvollziehen, da er laut eigener Angabe nur persönliche
Gegenstände einladete und sein Fahrzeug nur etwa 20 Minuten
abgestellt war. Der Sohn befand sich in der Nähe, sodass das
Auto schnell hätte weggefahren werden können. Wenn man der
Stellungnahme Glauben schenken darf, wurde niemand



behindert oder gestört, denn das Auto diente lediglich als
Transportmittel für schwere Kisten.

Doch die Kanzlei Mag. Heinz Wolfbauer meldete sich im Namen
der Toman GmbH und fordert eine Pauschale von 600 Euro für
Verwaltungsaufwand und frustrierte Abschleppkosten.
Überraschenderweise wurde das Fahrzeug jedoch nicht
abgeschleppt; als der Abschleppwagen ankam, war das Auto
längst verschwunden. Trotz des Anrainerstatus des Sohnes und
der Nutzung des Fahrzeugs ausschließlich für Ladezwecke
ergeht die hohe Forderung. Der Vater überlegt nun, ob er zahlen
oder sich gegen die Forderung zur Wehr setzen soll. Hierzu kann
man sich einen rechtlichen Überblick verschaffen, etwa durch
einen entsprechenden Musterschreiben, wie es dokument-
brief.com anbietet. Viele der dort dargestellten Informationen
über unerlaubtes Parken auf Privatparkplätzen sind hilfreich, um
die Situation zu verstehen und rechtlich richtig zu handeln.

Rechtlicher Rahmen und mögliche
Konsequenzen

Laut den rechtlichen Rahmenbedingungen für Parkverstöße, die
in der Straßenverkehrsordnung (StVO) festgelegt sind, können
solche Verstöße erhebliche Bußgelder nach sich ziehen. Dies
hängt von der Schwere des Verstoßes und der Dauer des
unerlaubten Parkens ab. Beispielsweise wird Falschparken, das
andere Verkehrsteilnehmer behindert oder gefährdet, mit
Bußgeldern von über 100 Euro geahndet. Eine Übersicht der
möglichen Bußgelder für Parkverstöße zeigt:

Verstoß Bußgeld
Parken im Halteverbot 20 Euro
Parken auf
Behindertenparkplatz ohne
Berechtigung

bis zu 55 Euro

Falschparken über 100 Euro

Die Dauer des Parkverstoßes spielt ebenfalls eine große Rolle.

https://dokument-brief.com/unerlaubtes-parken-auf-privatparkplatz-musterbrief/
https://dokument-brief.com/unerlaubtes-parken-auf-privatparkplatz-musterbrief/


Wenn das Auto länger als eine Stunde im Halteverbot bleibt,
können die Strafen erheblich steigen. Wiederholtes Falschparken
kann zudem zu höheren Bußgeldern führen. Daher steigt die
Wahrscheinlichkeit, dass die Anwaltskanzlei auch in diesem Fall
auf ihre Forderung besteht, gerade weil diese von einer
wiederholten Besitzstörung ausgeht.

Die aktuelle Situation zeigt, wie wichtig es ist, beim Parken
aufmerksam zu sein. In städtischen Gebieten wie Wien gibt es
strenge Regelungen, und letztendlich kann jeder Parkverstoß zu
unerfreulichen rechtlichen Konsequenzen führen. Wie 
rechtecheck.de beschreibt, führen sich wiederholte Verstöße
oder Falschparkerei auf Gehwegen auch zu einer höheren
Wahrscheinlichkeit für Abschleppungen und damit verbundene
Kosten. Walter, der Vater in dieser Geschichte, steht nun vor der
Frage: Lohnte sich sein kurzes Halten wirklich für die
unerwartete Aufregung?

Details
Ort Kundratstraße 16–24, 1100 Wien, Österreich
Quellen www.heute.at
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Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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